
Verpflichtung auf das Datengeheimnis nach § 5 BDSG 

Es ist mir untersagt, personenbezogene Daten, die mir im Rahmen meiner Tätigkeit für die Deutsche 
Lebens­Rettungs­Gesellschaft (DLRG) e.V. oder einer seiner Gliederungen bekannt werden, unbefugt zu 
erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen. Dies gilt sowohl für die Tätigkeit innerhalb wie auch außerhalb 
(z.B. bei Partnern, Patienten oder Interessenten) der DLRG e.V. und seiner Gliederungen.

 

Verpflichtung auf Wahrung von Geschäftsgeheimnissen 

Über alle Angelegenheiten der DLRG e.V. und seiner Gliederungen, beispielsweise Einzelheiten der 
Geschäftsvorgänge und Zahlen des internen Rechnungswesens, ist von mir Verschwiegenheit zu 
wahren, sofern sie nicht allgemein öffentlich bekannt geworden sind. Hierunter fallen auch Vorgänge von 
Drittunternehmen, mit denen ich befasst bin. Auf die gesetzlichen Bestimmungen über den unlauteren 
Wettbewerb wurde ich besonders hingewiesen. 

Alle Aufzeichnungen, Abschriften, Geschäftsunterlagen, Ablichtungen dienstlicher oder geschäftlicher 
Vorgänge, die mir im Rahmen meiner Tätigkeit für die DLRG e.V. und seiner Gliederungen, überlassen 
oder von mir angefertigt werden, sind vor der Einsichtnahme durch Unbefugte zu schützen. 

Von diesen Verpflichtungen habe ich Kenntnis genommen. Die Pflicht zur Wahrung der genannten 
Geheimnisse gilt zeitlich unbegrenzt, auch über die Beendigung meiner Tätigkeit bei der DLRG e.V. und 
seinen Gliederungen, hinaus. Ich bin mir bewusst, dass die Verletzung des Datengeheimnisses oder von 
Geschäftsgeheimnissen strafbar sein kann, insbesondere nach §§ 44, 43 Abs. 2 BDSG und nach § 17 
UWG.

Das Merkblatt zur Verpflichtungserklärung mit den Abschriften aller genannten Vorschriften habe ich 
erhalten. Ich verpflichte mich, die gesetzlichen Regelungen einzuhalten.

Beantragender Benutzer

Zuordnung zu LV/Gliederung

Name

Vorname

Geburtsdatum

DLRG SEWOBE VerbandsManager

Datenschutzerklärung

Bundesgeschäftsstelle
Materialstelle
Im Niedernfeld 1­3
31542 Bad Nenndorf
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Merkblatt zur Verpflichtungserklärung

§ 5 BDSG – Datengeheimnis

Den bei der Datenverarbeitung beschäftigten Personen ist untersagt, personenbezogene 
Daten unbefugt zu erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen (Datengeheimnis). Diese 
Personen sind, soweit sie bei nichtöffentlichen Stellen beschäftigt werden, bei der 
Aufnahme ihrer Tätigkeit auf das Datengeheimnis zu verpflichten. Das Datengeheimnis 
besteht auch nach Beendigung ihrer Tätigkeit fort.

§ 43 Absatz 2 BDSG – Bußgeldvorschriften

(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig

1.  unbefugt personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, erhebt oder verarbeitet, 
2.  unbefugt personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, zum Abruf mittels automatisierten 

Verfahrens bereithält, 
3.  unbefugt personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, abruft oder sich oder einem anderen 

aus automatisierten Verarbeitungen oder nicht automatisierten Dateien verschafft, 
4.  die Übermittlung von personenbezogenen Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, durch unrichtige Angaben 

erschleicht, 
5. entgegen § 16 Abs. 4 Satz 1, § 28 Abs. 5 Satz 1, auch in Verbindung mit § 29 Abs. 4, § 39 Abs. 1 Satz 1 oder § 

40 Abs. 1, die übermittelten Daten für andere Zwecke nutzt, 
5.a.  entgegen § 28 Absatz 3b den Abschluss eines Vertrages von der Einwilligung des Betroffenen abhängig 

macht, 
5.b.  entgegen § 28 Absatz 4 Satz 1 Daten für Zwecke der Werbung oder der Markt­ oder Meinungsforschung 

verarbeitet oder nutzt, 
1.  entgegen § 30 Absatz 1 Satz 2, § 30a Absatz 3 Satz 3 oder § 40 Absatz 2 Satz 3 ein dort genanntes Merkmal mit 

einer Einzelangabe zusammenführt oder 
2. entgegen § 42a Satz 1 eine Mitteilung nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig macht.

§ 44 BDSG – Strafvorschriften

(1) Wer eine in § 43 Abs. 2 bezeichnete vorsätzliche Handlung gegen Entgelt oder in der Absicht, sich oder einen 
anderen zu bereichern oder einen anderen zu schädigen, begeht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft.

(2) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt. Antragsberechtigt sind der Betroffene, die verantwortliche Stelle, der 
Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Aufsichtsbehörde.

§ 17 UWG – Verrat von Geschäfts­ und Betriebsgeheimnissen

(1) Wer als eine bei einem Unternehmen beschäftigte Person ein Geschäfts­ oder Betriebsgeheimnis, das ihr im 
Rahmen des Dienstverhältnisses anvertraut worden oder zugänglich geworden ist, während der Geltungsdauer des 
Dienstverhältnisses unbefugt an jemand zu Zwecken des Wettbewerbs, aus Eigennutz, zugunsten eines Dritten oder 
in der Absicht, dem Inhaber des Unternehmens Schaden zuzufügen, mitteilt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(2) Ebenso wird bestraft, wer zu Zwecken des Wettbewerbs, aus Eigennutz, zugunsten eines Dritten oder in der 
Absicht, dem Inhaber des Unternehmens Schaden zuzufügen, 

1. sich ein Geschäfts­ oder Betriebsgeheimnis durch a) Anwendung technischer Mittel, b) Herstellung einer 
verkörperten Wiedergabe des Geheimnisses oder c) Wegnahme einer Sache, in der das Geheimnis verkörpert 
ist, unbefugt verschafft oder sichert oder 

2. ein Geschäfts­ oder Betriebsgeheimnis, das er durch eine der in Absatz 1 bezeichneten Mitteilungen oder durch 
eine eigene oder fremde Handlung nach Nummer 1 erlangt oder sich sonst unbefugt verschafft oder gesichert 
hat, unbefugt verwertet oder jemandem mitteilt.

(3) Der Versuch ist strafbar.

(4) In besonders schweren Fällen ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe. Ein besonders 
schwerer Fall liegt in der Regel vor, wenn der Täter 

1. gewerbsmäßig handelt, 
2. bei der Mitteilung weiß, dass das Geheimnis im Ausland verwertet werden soll, oder 
3. eine Verwertung nach Absatz 2 Nummer 2 im Ausland selbst vornimmt.
(5) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt, es sei denn, dass die Strafverfolgungsbehörde wegen des besonderen 
öffentlichen Interesses an der Strafverfolgung ein Einschreiten von Amts wegen für geboten hält.

(6) § 5 Nummer 7 des Strafgesetzbuches gilt entsprechend.
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